
JAHRESBERICHT  2022

PERSONEN IN ARBEITSGRUPPEN  Stand Ende 2022

AG Ausbildung
HL: Lucien Erdin v/o Flipper 
Markus Brändli v/o Lexi
Pascal Estermann v/o Esti
Andrea Widmer v/o Anzge
Dominik Moser v/o Hannibal
Andrea Zimmermann 
Janina Dubi 

AG Begleitung
HL: Sally-Anne Pitassi
HL: Joel Ringgenberg 
Lara Flückiger v/o Beeri

AG Cevität
HL: Dominik Plüss v/o Lupus
Rebekka Caluori v/o Ruccola
Cynthia Piller v/o Leijona 

AG Funkä Team
HL: Sally-Anne Pitassi 
Adrian Bachmann v/o Iisbär
Saskia Prinz v/o Zora 

AG PSA
HL: Fabienne Stamm v/o Bananensplit
Adrian Bachmann v/o Iisbär
Marion Wehrli v/o Kobold
Philipp Wullschleger v/o Wuphi

AG International
HL: Dominic Kalt v/o Bismarck
Patrick Uhlmann v/o Luchs
Tamryn Lazenby v/o Tamtam

Hauskommission Flühli
HL: Thomas Schweizer v/o Tümi 
Hansjörg Burger
Benedikt Meier
Markus Pfister
Kurt Morgenthaler

Vorstand
HL: Kirti Garg v/o Krysminta
HL: Andreas Acél v/o Aratek
Benedikt Brodehl v/o Bene
Max Widmer v/o Quest
Dominic Kalt v/o Bismarck
Anja Lindenmann v/o Pfäffer
Adrian Bachmann v/o IIsbär

HL = Hauptleitung
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Kennzahlen 2022 AG SO LU ZG Gesamt

Cevi Abteilungen 24 5 1 30

Cevi Mitglieder 1073 280 43  1396

Cevi Fröschli 149   149

Ten Sing Abteilungen   1 1

Ten Sing Mitglieder 29 29

Andere 50 3 53

Kurse   6

Kursteilnehmer*innen 129

Kurshelfer*innen 5

Gremienmitglieder 29

Ehrenamtliche für Projekte, 
Lager, Revision 11
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AG BEGLEITUNG

ADMINISTRATION

Wie jedes Jahr bearbeitete die AG Begleitung im 
ersten Quartal die Standortbestimmungen, welche 
die meisten Abteilungen ausfüllten. Diese geben 
einen Überblick über ihre aktuelle Situation, Verän-
derungen zum vergangenen Jahr und offene Themen. 
Dieses Jahr erinnerten wir die Abteilungsleitenden 
daran, auch bei Lagern, die nicht unter J+S laufen, 
ein Sicherheitskonzept zu erstellen und ihre*n 
Coach abzugeben. Dazu lieferten wir Informatio-
nen über positive Effekte einer Vereinsgründung 
und verwiesen auf weitere Tools zur Vertiefung. 
Die diesjährige Auswertung bringt uns zum Schluss, 
dass die Vernetzung innerhalb der Abteilung funk-
tioniert und Abteilungsleitenden sich in ihren Ver-
antwortungsbereichen sicher fühlen. Auch wurde in 
Zusammenarbeit mit der Cevi-Werte-Projektgruppe 
die Bekanntheit des Cevi-Wertes «zäme stoh» in 
der STAO erfragt. Rund ein Drittel der Abteilungen 
gab an, dass sie davon wussten und ihn aktiv ein-
bauten, wir hoffen natürlich, dass dies auch im 
neuen Jahr so weiterziehen darf.

Für uns sind die STAO’s gerade deshalb so wichtig, 
weil wir immer wieder Erkenntnisse daraus schlies-
sen können, wie wir als Regionalverband unterwegs 
sind und vor welchen abteilungsübergreifenden 

Im Jahr 2022 kehrte endlich wieder Normalität ein 
ins Seki. Die Homeoffice-Pflicht wurde aufgehoben, 
die Kurse konnten wieder normal stattfinden und 
das Seki-Business seinen gewohnten Gang nehmen. 
Gleichzeitig zeichneten sich doch schon die näch-
sten Veränderungen am Horizont ab: Sarah gab 
bekannt, nach fünf Jahren als Jugendarbeiterin das 
Seki des Regionalverbandes verlassen zu wollen. Die 
zweite verlässliche Grösse, die wegzufallen drohte; 
war doch schon Karins Projekt Crescendo im April 
nach drei Jahren zu Ende gegangen. Wer würde 
Sarah ersetzen und wie würde es danach werden? 

Der Sommer im Seki war seeehr ruhig. Die Entla-
stungen im administrativen Bereich durch die Cevi 
DB machten sich in diesem Jahr zum ersten Mal so 
richtig bemerkbar und ich hatte im Sommer fast 

Schwierigkeiten wir stehen. Aus der letzten Stao 
lasen wir, dass mehrere Abteilungen auf der Suche 
nach J+S-Coachs sind und wenig Ausbildungen in 
diesem Bereich geplant sind. Dies kann zukünftig 
zu Schwierigkeiten führen, auf welche wir in den 
Abteilungen sensibilisieren wollen. In den kom-
menden Telefonaten, Treffen und schriftlichen 
Austauschen zwischen den Kontaktpersonen aus 
der AG Begleitung und den Abteilungsleitenden 
und Coachs wurde dies somit auch thematisiert. 

Die Verabschiedung von Sarah als Jugendarbeite-
rin hat unser Gremium stark betroffen. Daneben 
wird uns auch Lea, welche eine längere Cevi-Pause 
macht, auf die kommende DV verlassen. Euch bei-
den möchten wir für euren wertvollen Einsatz von 
Herzen danken. Zum Glück haben wir neu zwei 
Jugendarbeitende, Joel und Sally-Anne, welche 
die 80%-Stelle von Sarah übernommen haben. 
So verbleibt gemeinsam mit Lara ein kleines, aber 
tolles Team von drei Personen. Falls du interessiert 
bist, bei der regionalen Begleitung von Ortsgrup-
pen mitzuwirken, würden wir uns freuen, von dir 
zu hören. Verstärkung ist definitiv erwünscht. :)
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schon Mühe, mein Pensum auszufüllen. Auch die 
Digitalisierung und Umstrukturierung gewisser 
Arbeitsprozesse führt dauerhaft zu einer gerin-
geren Auslastung. Aus diesem Grund nahm ich im 
Herbst das Gespräch mit dem Vorstand auf, um die 
Aufgabenverteilung meiner Stelle neu zu bespre-
chen. Meine Idee ist, einen gewissen Prozentsatz 
an Fundraising in die Administrationsstelle zu in-
tegrieren, da die Zeit dafür vorhanden ist und das 
Fundraising mehr Aufmerksamkeit braucht :-D. Der 
Vorschlag wurde positiv aufgenommen und nun 
finden Ende 2022/Anfang 2023 Sitzungen statt, 
die die Umsetzung und Inhalte des Fundraisings 
zum Thema haben. 

Aus einem Augenwinkel konnte ich beobachten, 
wie sich der Bewerbungsprozess für die Jugend-

arbeitsstelle in die Länge zog und dann aber ein 
glückliches Ende fand mit der Einstellung von Sally-
Anne und Joel. Nun sind meine neuen Seki-Gspänli 
«eingezogen», haben mit ihrer Arbeit losgelegt und 
es läuft richtig gut.  

Wieder einmal zeigt sich: Es bleibt alles anders 
(Oder nichts bleibt gleich? :-D) 

Wie auch immer blicke ich positiv aufs Jahr 2023 
und freue mich, mit tollen Team-Kollegen in ein 
spannendes Jahr zu starten. 

GINA SALM,
 ADMINISTRATION CEVI RV AG/SO/LU/ZG

Neben der Begleitung der Ortsgruppen organisierte 
unser Gremium auch dieses Jahr einige Anlässe. 
Im Februar fand eine Coach-Einführung und im 
Frühling und Herbst eine AL-Einführung statt. So 
heissen wir alle Neulinge Willkommen und infor-
mieren sie über alle wichtigen Tools und Aufgaben. 
Das Fortbildungsmodul für alle J+S-Coach wurde 
zum Thema Motivation von der AG Begleitung und 
unserer Expertin Sabrina Bossard durchgeführt. Lei-
der musste die Coach-Weiterbildung zum Thema 
Coaching bereits zum zweiten Mal verschoben 
werden, da sich erneut weniger als sechs Personen 
angemeldet haben. Ein weiterer Versuch findet im 
November 2023 statt. Wir hoffen sehr, dass dieses 
spannende Modul, geleitet durch unsere erfahrene, 
ehemalige Cevianerin Fränzi Schelldorfer, im kom-
menden Jahr mehr Anklang findet. 

Zum Abschluss des 2022 organisierten wir wieder 
ein Dankesessen für alle J+S- und RV-Coachs. Trotz 
eher wenigen Anmeldungen genossen wir leckere 
Pizzen und einen regen Austausch.

EURE AG BEGLEITUNG
LEA LÜSCHER V/O SUNNY, LARA FLÜCKIGER V/O 

BEERI, SALLY-ANNE PITASSI, JOEL RINGGENBERG
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AG AUSBILDUNG
Dorestarte

CEVITÄT

Obwohl in den ersten Monaten des Jahres noch sehr unsicher war, ob und wie wir unsere Kurse 
durchführen können, da die Pandemie immer noch ein grosses Thema im Weltgeschehen war, 
freute es uns sehr, dass wir gemeinsam mit euch „Dorestarte“ konnten und alle Kurse der 
Kurssaison wie geplant und ohne Einschränkungen durchgeführt werden konnten. Hier gilt 
ein grosses Dankeschön euch, da ihr unseren Kursteams und uns weiterhin euer Vertrauen 
in unsere Arbeit schenkt, welche durch die beiden von Corona geprägten Kurssaisons 
sehr erschwert war.

Die Kurse waren alle gut besucht. Und die Kursteams freuten sich auf ein hoffentlich 
wieder normales Kursjahr mit vielen motivierten Teilnehmenden. Ende des Jahres 
dürfen wir verkünden, dass erneut über 130 Cevianerinnen und Cevianer unsere 
Kurse besucht haben, um ihr Wissen zu vertiefen und das Erlernte an den Cevi 
Nachmittagen nutzen und anwenden zu können. Wir wünschen allen ganz viel 
Spass dabei.

Neben dem Organisieren aller Kurse inklusive Leitungsteams, Kurshäuser 
etc. haben einige Mitglieder der Ausbildungsgruppe, passend zu unserem 
Motto Dorestarte, begonnen, das Ausbildungskonzept voranzutreiben. 
Dieses steckt aber noch etwas in der Anfangsphase, ihr werdet bestimmt 
wieder davon hören, wenn wir mehr zu berichten wissen.

Auch im 2022 konnten wir auf viele Cevianerinnen und Cevianer 
zählen, die bereit waren, Kurse mitzugestalten und ihre Freizeit 
in die Ausbildung der Leitenden zu investieren. Euch allen ein 
ganz herzliches DANKE dafür, ohne euch wäre es uns gar nicht 
möglich, so viele tolle Kurse anzubieten und die Ausbildung 
in unserem Regionalverband zu gewährleisten.

Falls du nach dem Bericht emmer no 

orientierigslos 
besch….Keis Problem Mer hälfed der!   Schnapp 
der eifach sofort euses Kursleaflet und lueg mol, 
was öppe dini Richtig wär, wennd di denn no be 
öis mäldisch, denn findet mer zäme din Wäg, 
egal ob du wetsch amene Kurs teilnäh, gern 
e Kurs wetsch metgstalte oder obs dich 
gloschtet, öis i de Usbildigsgruppe z un-
terstütze.

Anfang des Jahres stand die Cevität vor dem Aus, 
denn Jessica Brunner v/o Boccia ist per DV 2022 

aus der Cevität ausgetreten. Ich, Dominik Plüss v/o 
Lupus, habe dann jedoch beschlossen, die Cevität zu 

übernehmen. Somit war die Cevität ab der DV kein Ein-
Frau-Team mehr, sondern ein Ein-Mann-Team. Die ersten 

beiden Ausgaben wurde ich noch von Jessica begleitet und 
danach war ich auf mich alleine gestellt;)

Zum Glück fand ich nach der DV zwei Unterstützerinnen, 
mit welchen ich die letzten beiden Ausgaben geschrieben und 

zusammengestellt habe. 

Wir haben in diesem Jahr auch wieder den Treffpunkt ins Leben 
gerufen, bei welchem wir in jeder Ausgabe drei Personen aus dem 

Regionalverband kennenlernen. 
Das Thema im Januar war Fröschli. Dort haben wir euch die Frösch-

Up Kurse vorgestellt und etwas zum Thema Frösche in der Schweiz 
vermittelt. Weiter gings mit dem Thema Zäme starte. Dort konntet ihr 

vielerlei Berichte wie zum Beispiel Raketen bauen oder ein Programm 
über das Weltall lesen. Im Sommer war, wie könnte es anders sein, Tavata 

das Thema. Und die letzte Ausgabe durften wir dann «zäme abschliesse». 
Zudem durften wir viele Kursberichte, einen Bericht vom Tavata und noch 

vieles mehr mit euch teilen. Auch in diesem Jahr wurden alle Berichte von 
Prisca Böcher auf Herz, Nieren und Rechtschreibfehler geprüft. Zudem wurden 

alle vier Ausgaben wieder von Lilian Abegg wunderschön gestaltet und landeten 
pünktlich in den zahlreichen Briefkästen.

DOMINIK PLÜSS V/O LUPUS
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VORSTAND

CEVI FERIENHEIM ROTHORNBLICK – FLÜHLI

Und wieder ist ein Jahr vorbei. Gerne teilen wir einen 
kleinen Einblick in das, was bei uns dieses Jahr so 
gelaufen ist. Die Aufgaben und Tätigkeitsgebiete 
innerhalb des Vorstandes sind dabei so vielfältig 
wie die einzelnen Vorstandsmitglieder.

Einen grossen Teil unserer Arbeit haben wir in die 
Personalsuche gesteckt, um Sarah zu ersetzen. Mit 
Sally-Anne und Joel konnten wir würdigen Ersatz 
für unsere Jugendarbeit finden. Sarah hat vor ihrem 
Abschied noch die Einarbeitung übernommen. Wir 
sagen: „Danke Sarah!“ und „Herzlich Willkommen 
Sally-Anne und Joel!“. Doch nicht nur auf dem Seki 
sind neue Gesichter anzutreffen, auch der Vorstand 
soll ein neues Gesicht erhalten: Wir haben fleissig 
an dieser Umstrukturierung und den Rahmenbe-
dingungen für einen Cevi-Rat gearbeitet. Doch 
mehr dazu im neuen Jahr.

Neben diversen alljährlichen Aufgaben wie Budgeter-
stellung, Jahresrechnung, Reglements-anpassungen, 
DV-Vorbereitung und Sitzungen und Gesprächen 
mit Partnern aller Art haben wir uns auch um ei-
nige nicht alljährliche Dinge gekümmert. Beispiele 
dafür sind die Mitarbeit bei der Erarbeitung einer 
fairen Abrechnung unter den Regionen zuhanden 
des Cevi Schweiz, die Mitgliedschaft im OK für ein 
schweizerisches Leiterweekend im Jahr 2024 oder 
die Vorbereitung des Projekts „Begeistert im Cevi“. 
Bei diesem Projekt geht es unter anderem um den 
Umgang mit Motivation und Überbelastung. Inte-
ressierte erlernen dabei Kompetenzen im Umgang 
mit sich selbst und anderen. Der Vorstand hat 

Bau
Die Stiftungsgründung hat uns im Jahr 2022 nur leicht 
beschäftigt. Hauptsächlich mit Warten auf Entscheide 
von kantonalen Ämtern. Nun steht aber nichts mehr 
im Weg, dass die Stiftung per 01.01.2023 durch den 
Vorstand errichtet werden kann.

An der Herbstsitzung hat die Hauskommission mit 
Verstärkung der beiden neuen Stiftungsmitglieder 
begonnen, die 10-Jahres-Haussanierungsstrategie 
anzupassen. Das Haus ist gut im Schuss und daher 
auch sehr beliebt und fast vollständig ausgebucht. 
Damit das auch so bleibt, werden in den nächsten 
Jahren regelmässige Sanierungen nötig sein. Hier 
gilt es, die Prioritäten richtig zu setzen. Zudem wur-
den einzelne kleinere Unterhaltsarbeiten direkt vom 
Hauswart Marcel Schmidiger erledigt. Das Gehölz 
ums Haus wurde ebenfalls stark verjüngt, so dass 
auch nach einem starken Sturm (durch umfallende 
Tannen) kein Schaden am Haus entstehen kann.

einen Ausschnitt des Projekts während dem Stra-
tegiewochenende auch selbst getestet und kann 
eine Annahme an der DV wärmstens empfehlen. 
Daneben liefen am Strategiewochenende auch die 
üblichen Diskussionen über Effizienzsteigerung, 
Aufgabenverteilung, Beziehung zur Landeskirche 
und Gott und die Welt.

Die Beziehung zu unserem grössten Sponsor, der 
Landeskirche Aargau, hat sich im Übrigen in den 
letzten Jahren stetig verbessert. Dies aufgrund des 
beidseitig konstruktiven Dialogs über die weitere 
Zusammenarbeit.

Der Vorstand war auch an der diesjährigen Unify-
Konferenz in Wien vertreten. Die Unify-Konferenz 
war ein Treffen mit anderen christlichen Leitern 
des YMCA Europa, vollgepackt mit Gebeten, guten 
Gesprächen, Workshops, Worship und Predigten. 
Ausserdem wurde viel Networking betrieben, Ideen 
geteilt und Neues gelernt.

Wie du also siehst, die unterschiedlichsten Auf-
gaben erwarten einen im Vorstand. Ist etwas mit 
dabei, für das du dich speziell interessierst? Oder 
fehlt dir etwas? Schau doch mal bei einer unserer 
Sitzungen rein – wer weiss, vielleicht packt dich ja 
die Vorstandsarbeit. Platz zum Nachrücken wird 
es auf jeden Fall geben, da Aratek, Bismarck, Iisbär 
und Quest planen, per DV 23 aus dem Vorstand 
auszuscheiden, um anderen Aufgaben im Cevi und 
im Privaten nachzugehen.

FÜR DEN VORSTAND
MAX WIDMER V/O QUEST

AG INTER- 
NATIONAL
Das Jahr war geprägt durch sehr viele interna-
tionale Event. Wir haben uns auf zwei grosse 
Lager in Finnland und Norwegen konzentriert. 
In jedem OK-Team war jemand von unserer AG. 
Unsere Region konnte auch in jeder Schweizer 
Delegation die grösste RV stellen. In Finnland 
wurde die Delegation mit dem zweitschöns-
ten Lagertor ausgezeichnet bei einer Grösse 
von 13’000 Teilnehmenden. In Norwegen ist 
die Delegation im Schlamm versunken. Die 
3500 Teilnehmer*innen sind bis zu 30 cm 
im Schlamm gewatet. Nachdem wir unsere 
internationalen Lager hinter uns hatten, waren 
wir noch eine Woche im Tavata zur Erholung. 
Dort haben wir das Thema Cevi international 
ins Lager eingebracht, dadurch konnten wir 
auch ein neues Mitglied für unsere Arbeits-
gruppe gewinnen. 

Neben dem Lager fanden auch unsere zwei 
Blöcke im GLK und ZM2 statt. Weiter gab es 
auch wieder im November einen internatio-
nalen Abend, an dem wir die internationalen 
Events im Jahr 2023 vorstellten. Jetzt freuen 
wir uns auf die 50-Jahr-Feier des YMCA Eu-
rope. Und nach 5-jähriger Durststrecke (Covid 
und abgebranntes Lagerhaus) auf das YMCA 
European Scouting Group (ESG) Leiterlager. 

 

Betrieb
Wir dürfen auf ein sehr erfolgreiches Jahr zurück-
blicken. Abgesehen von drei Skilagern konnten 
pandemiebedingt alle Lager und Kurse durchführt 
werden. Dies zeigt sich im Umsatz und er steigerte 
sich von CHF 69’820 00 auf 127’040 00.

Erstmals fand wieder eine Generalreinigung durch 
eine externe Reinigungsfirma statt. Dies zeichnet 
unser Haus aus. Sauberkeit geht vor. Unser Haus-
wart Marcel Schmidiger leistet immer einen grossen 
Einsatz, um die Gäste zu betreuen und in allen Lagen 
Hilfe zu bieten. Einen ganz herzlichen Dank an ihn.

Die Sachversicherungen mussten aufgrund der 
Investitionen angepasst werden. Es wurde wieder 
einmal ein Beitrag an die Strassengenossenschaft 
Schwandalp fällig. Wir sind froh, dass unser Haus 
bequem mit dem Auto erreichbar ist.

Auch die Teuerung bei der Energie ging nicht an uns 
vorbei, sodass der Tarif für die Heizung angepasst 
werden musste. Die restlichen Tarife verbleiben 
vorläufig unverändert.
Wir konnten im Berichtsjahr CHF 14’000.00 Ab-
schreibungen auf der neuen Küche verbuchen. Dank 
des guten Betriebsergebnis 1 und des Saldo aus 
dem Vorjahr konnten die vertraglich vereinbarten 
Darlehensamortisationen inkl. Nachtrag Vorjahr mit 
CHF 65’000.00 vollzogen werden. Die Schulden 
betragen nun noch CHF 265’000.00 gegenüber 
dem Vorjahr mit CHF 330’000.00.
Die abgeschlossenen Mietverträge für das Jahr 
2023 lassen den Schluss zu, dass das Haus sehr 
gut ausgelastet ist, um auch die zukünftigen Amor-
tisationen von CHF 45'000.00 zu garantieren.

PRÄSIDENT  HAUSVERWALTER
THOMAS SCHWEIZER HANSJÖRG BURGER
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Dieses Zitat finde ich passend zur Situation bei uns im Sekretariat. Dass Sarah sich entschieden hat, mit ihrer Tätigkeit bei uns 
aufzuhören, bedauern wir sehr. 

Doch das Schöne an jeder Veränderung ist, dass sie Platz schaffen für Neues. In unserem Fall sind es zwei neue Gesichter, die 
zu je 40% den 80% Job als Jugendarbeiter-Duo von Sarah übernehmen. Im August startete Sally-Anne, ein Monat später auch 
Joel. Durch eine zweimonatige Einführungs- und Übergabezeit konnten wir bis im Oktober noch von Sarah und ihrem Know-
How profitieren. In dieser Zeit wurde uns bewusst, dass wir Sarah nie ganz werden ersetzen können. Doch wer in die Fussstapfen 
anderer tritt, wird am Schluss keine eigenen Spuren hinterlassen. Deshalb sehen wir es als grosse Chance, als Jugendarbeiter-
Duo nun zu zweit neue Wege einzuschlagen und diese mit Hilfe von Gina und ihrer Erfahrung hier im Sekretariat zu begehen. 
Im neuen Jahr hoffen wir speziell auch auf eure Unterstützung und euer Mitdenken, so dass 2023 ein Jahr werden kann, in dem 
wir den Cevi Regionalverband AG-SO-LU-ZG gemeinsam prägen und weiterentwickeln.

Wir glauben fest daran, dass die Zukunft etwas ist, worauf wir uns freuen können, und sind deshalb gespannt, was sie uns und 
dem Cevi-Regionalverband bringen wird. 

Wir starten mit Werbung in eigener Sache: 
Seit Jahren besteht die AG PSA aus vier Mit-

gliedern; aktuell sind dies Philipp Wullschleger, 
Marion Wehrli, Adrian Bachmann und Fabienne 

Stamm. Drei davon (es werden dazu keine Namen 
genannt) haben langsam ein gewisses Alter erreicht 

und spielen mit dem Gedanken, in den nächsten Jah-
ren in die Cevi-Rente zu gehen. Wie wir alle wissen, 

kann so eine «Rente» auch nur temporär sein und man 
taucht Jahre später vielleicht wieder in einem Kurs oder 

einer anderen AG auf. Nichtsdestotrotz ist es für unsere 
AG PSA an der Zeit, dieser «Überalterung» entgegen zu 

wirken und neue, frische Mitglieder zu rekrutieren. Also, an 
alle PSA-affinen Cevianerinnen und Cevianer: Meldet euch 

bei Fa (fabi.stamm@gmx.ch, 079 388 63 56) und lasst euch 
zu einer nächsten Sitzung oder gleich zum Mitleiten bei einer 

Kurs-Lektion einladen. Wer seriös und gleichzeitig mit der rich-
tigen Prise Humor mit einem sensiblen Thema umgehen kann, 

neugierig für Inputs und Weiterbildungen rund um Prävention von 
sexueller Ausbeutung ist, sowie ständigem Essen und Plaudern (auch 

über nicht PSA-taugliche Themen) offen gegenübersteht, ist herzlich 
willkommen! :)

Das Jahr 2022 verlief kurstechnisch wieder in etwas geordneteren Bah-
nen. So konnten alle PSA-Lektionen vor Ort stattfinden und die TNs kamen 

jeweils live und in Farbe in den vollen Genuss einer PSA-Lektion. An dieser 
Stelle bedanken wir uns herzlich bei allen Kursleitungen und Kursteams für 

eure Offenheit dem Thema PSA gegenüber und eurer Flexibilität, immer Raum 
und Zeit für uns und unsere Lektionen zu schaffen – DANKE!

Weiterbildung wird in unserer AG grossgeschrieben; einerseits aus persönlichem 
Interesse, andererseits, um auf dem neusten Stand zu bleiben. Während Marion und 

Fa im November die nationale PSA-Tagung der Fachstelle Limita besuchten, war Iisbär 
im Oktober an einem PSA-Workshop der Geschäftsstelle Cevi Schweiz. Allgemein tut 

sich einiges auf nationaler Cevi-Ebene im Bereich Gesundheitsförderung und Prävention: 
So werden (endlich) die aktuellen Richtlinien zum Umgang mit der Vermutung oder Ge-

wissheit über sexuelle Ausbeutung im Cevi überarbeitet und es fand eine Bedürfnisabklä-
rung zur Erarbeitung weiterer Massnahmen im Bereich PSA bei den regionalen PSA-Teams 

statt. Der daraus entstandene Workshop im Oktober war ein erster Anlass, um den Erfah-
rungsaustausch unter den regionalen PSA-Teams zu fördern. Weiter wurde eine gemeinsame 

Kommunikations- und Datenablage für alle PSA-Teams eröffnet. Im Rahmen des Projekts soll 
nun in einem nächsten Schritt ein Verhaltenskodex erarbeitet werden, um die Grenzen aller Mit-

glieder im Cevi besser wahren zu können.

Wie ihr seht, läuft zurzeit einiges in der AG PSA und um uns herum. Wenn ihr Lust habt, an vorderster 
Front bei diesen Erlebnissen und Veränderungen dabei zu sein (und nicht erst im nächsten Jahresbe-

richt darüber lesen wollt), freuen wir uns darauf, euch im 2023 in der AG PSA begrüssen zu dürfen. ;). 

FÜR DIE AG PSA
FABIENNE STAMM

Nachdem es auf der Welt im letzten Jahrzehnt eher ruhig und der Alltag in der Schweiz 
wenig international geprägt war, beschäftigte man sich in den letzten Jahren mit Corona, 
dem Ukraine-Krieg oder auch der Energiekrise wieder mehr mit dem internationalen 
Umfeld. Dies betrifft und belastet auch jüngere Menschen und Kinder stark. Wir sind 
überzeugt, mit unseren Angeboten einen wichtigen gesellschaftlichen Beitrag zu lei-
sten.

Leider wird es zunehmend schwieriger, unsere Arbeit – die bereits grösstenteils 
ehrenamtlich geleistet  wird – zu finanzieren. Der laufende Mitgliederrückgang 
der reformierten Kirche belastet auch das Budget unserer Landeskirche, wel-
che den Cevi massgebend unterstützt.

Zur Sicherstellung einer langfristigen Finanzierung wurde im Oktober 2021 
die Arbeitsgruppe FuF (Finanzen und Fundraising) gegründet.

Das erste Jahr nutzten wir, um die bestehenden Prozesse zu verstehen. 
Eine Entlastung für das Seki war die Übernahme des jährlichen Spen-
denversands im Dezember. Dieser war bei der ersten Durchfüh-
rung etwas aufwändiger, da die Adressliste einer intensiven Pflege 
(Adresskorrekturen, Streichungen) bedurfte.

Der Vorstand möchte dem Fundraising mehr Gewicht geben, 
und so nimmt Gina zukünftig einen Teil dieser Arbeit in ihr 
Pflichtenheft auf. Im Dezember fand ein erster Austausch 
mit Horyzon statt. Bei diesem Treffen erhielten wir jede 
Menge gute Tipps und erarbeiteten im Anschluss grobe 
Ziele im Bereich Fundraising für das nächste Jahr. Spe-
ziell möchten wir die Zusammenarbeit mit Stiftungen 
prüfen.

Ihr seht, der Anfang ist gemacht. Momentan sind 
unsere zeitlichen Ressourcen noch stark begrenzt. 
Falls ihr euch vorstellen könnt, uns im span-
nenden Themenfeld Fundraising zu unterstüt-
zen, meldet euch doch bei Luchs (fuf@cevi-
mail.ch). Gerne könnt ihr auch unverbindlich 
reinschnuppern.

EURE AG FUF

AG PSA

AG FINANZEN UND 
FUNDRAISING (FUF)«Manche Veränderungen sche inen auf  den ersten B l ick negat iv  zu  se in , «Manche Veränderungen sche inen auf  den ersten B l ick negat iv  zu  se in , 

doch s ie  schaffen P latz  fü r  neue Dinge .»  doch s ie  schaffen P latz  fü r  neue Dinge .»  Eckhart Tolle

Euer Seki-Team (Sally-Anne, Gina & Joel)
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Bankkonto-Verbindung 
für alle Arbeitsgebiete:

Credit Suisse (Schweiz) AG Zürich 
PC 80-500-4 
CH51 0483 5094 7890 6105 0 
Cevi Regionalverband AG-SO-LU-ZG

Mit freundlicher finanzieller Unterstützung
der Kantonalkirchen Aargau, Luzern und
Solothurn, zahlreicher Kirchgemeinden,
Privatspendern
und des Sport-Toto-Fonds
Aargau

Von der ZEWO als gemeinnützig anerkannt

www.zewo.ch

FOTO: AG BEGLEITUNG 
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